
 

 

GendeRing Ringvorlesungen der Stabstelle Gender Mainstreaming Wintersemester 13/14 
 

Typisch Bub, typisch Mädchen? Wechselwirkungen zwischen Geschlecht, 
Gesundheit und Krankheit in Kindheit und Jugend 

(als freies Wahlfach anrechenbar/ 3 Std.) 
 

Im Zentrum der interdisziplinären Vorlesungsreihe steht die Frage, welchen Einfluss geschlechts-
spezifische Aspekte auf die Prävalenz, Symptomatik, Therapie und Prognose bestimmter Krankheiten in 
Kindheit und Jugend haben können. Außerdem soll herausgearbeitet werden, inwiefern Vorstellungen von 
Männlichkeit und Weiblichkeit sowie die Aneignung männlicher und weiblicher Geschlechterrollen im 
Jugendalter zu einem geschlechtsspezifisch unterschiedlichem Gesundheits- und Risikoverhalten führen. 

Zeit: Mittwoch, 17:00 - 19:15 Uhr, Ort: Hörsaalzentrum AKH, Ebene 7, KR 12, LVnr. 896.015  
 

02.10.2013   Einführungsvorlesung (ACHTUNG: KR 9, Ebene 7) 
                     Sonja Lydtin, Sandra Steinböck, Stabstelle Gender Mainstreaming 
09.10.2013   Geschlechtsspezifische Unterschiede von der Kindheit bis ins Erwachsenenalter  
                     Miriam Leitner, Universitätsklinik für Innere Medizin III 
16.10.2013   Geschlechtsspezifische Aspekte in der pädiatrischen Notfallambulanz (ACHTUNG: KR 9, Ebene 7) 
                     Ulrike Salzer-Muhar, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 
23.10.2013   Diabetes Mellitus im Kindes- und Jugendalter: Genderspezifische Aspekte und Herausforderungen 

  Gabriele Berger, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde (ACHTUNG: KR 9, Ebene 7) 
30.10.2013   Entstehung und Entwicklung eines männlichen und weiblichen Gehirns  
                     Michael Pretterklieber, Angewandte Anatomie 
06.11.2013   Depression bei Mädchen und Buben 
                     Christine Vesely, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
13.11.2013   Hormone und weibliche Entwicklung – vom Mädchen zur Frau zum Transsexuellen  
                     Christine Kurz, Universitätsklinik für Frauenheilkunde  
20.11.2013   Harte Jungs und zarte Mädchen? Alters- und geschlechtsspezifische Unterschiede in der Entwicklung 
                     von Kindern und Jugendlichen, Renate Fuiko, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 
27.11.2013   Erkrankungen der Lunge bei Buben und Mädchen   
                     Sabine Renner, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde  
04.12.2013   Intersexualität / zwischen den Geschlechtern: Medizinische Grundlagen, Umgang und Management 
                     vor einem ethischen Hintergrund, Stefan Riedl, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde  
11.12.2013   Adipositas bei Kindern und Jugendlichen - Geschlechteraspekte 

  Maria Fritsch, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde  
18.12.2013   Interessiert uns das Geschlecht in der Kindernephrologie? 
                     Klaus Arbeiter, Dagmar Csaicsich, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde  
08.01.2014   Sucht im Kindes- und Jugendalter 
                     Gabriele Fischer, Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
15.01.2014   Psychologische Betreuung in der Kinderonkologie – Geschlechteraspekte? 
                     Agathe Schwarzinger, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde  
22.01.2014   Geschlechtsspez. Aspekte auf der neonatologischen Intensivstation – unterschiedliche Prävalenz und        

  Prognose häufiger Morbiditäten bei Frühgeborenen, Angelika Berger, UK f. Kinder- u. Jugendheilkunde  
29.01.2014   Reflexion und Feedback                    

            Sonja Lydtin, Sandra Steinböck, Stabstelle Gender Mainstreaming 
 

TeilnehmerInnen:   Studierende der Human-/Zahnmedizin (positiv abgeschlossener 1. Studienabschnitt), u.  
andere Studienrichtungen (z.B. Psychologie); max. 50 Studierende  

Anmeldung:   Online-Anmeldung bis 20.10.2013 über MedCampus – http://campus.meduniwien.ac.at. 
oder per Email an gendering@meduniwien.ac.at,  

Leistungsbeurteilung:   80% Anwesenheit, Prüfungsgespräch 


